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Freitag, 07. August 2009 
Festzelt Alpen-Drüpt 

1. Preis Kurzreise Mittelmeer mit der  
       "A I D A-bella"

2. Preis Navigationssystem
3. Preis Verzehrgutschein im Wert von 75,-- €  

  in "Ellys-Steakhouse-Country-Club", 
  Drüpter Str. 31, 46519 Alpen
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Vorläufige Tagesordnung
der Sitzung des Bau-, Planungs- und Umweltausschusses
der Gemeinde Alpen am 25.08.2009 

Öffentliche Sitzung

• �Feststellung von Ausschließungsgründen 
gem. § 31 und 43 GO NRW 

• �Zweite Änderung des Bebauungsplanes 
Nr. 61 „Bahnhofstraße“ sowie zweite Be-
richtigung des Flächennutzungsplanes der 
Gemeinde Alpen�  
hier: Abwägung der aus der Beteiligung der 
Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 2 BauGB vor-
getragenen Anregungen sowie Satzungs-
beschluss

• �Bebauungsplan Nr. 64 „Mittelweg“�  
hier: Abwägung der aus der Beteiligung der 

Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 2 BauGB vor-
getragenen Anregungen sowie Satzungs-
beschluss

• �Fünfte vereinfachte Änderung des Bebau-
ungsplanes ‚Schul- und Sportzentrum“�  
hier: Abwägung der aus der Beteiligung der 
Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 2 BauGB vor-
getragenen Anregungen sowie Satzungs-
beschluss

• �Bebauungsplan Nr. 69 „Innenentwicklung 
Im Dahlacker“�  
hier: Aufstellungsbeschluss gem. § 2 Abs. 1 
BauGB i.V.m. § 13a BauGB

• �Bebauungsplan Nr. 68 ‚Neue Straße - 
Bernshuck‘�  
hier: Zwischenbericht 

• �Zweite Änderung und Erweiterung des 
Bebauungsplanes Nr. 8 „Halfmannsweg - 
Dickstraße“�  
hier: Zwischenbericht der Verwaltung

• �4. Änderung des Rahmenbetriebsplanes 
der esco  

• �Durchforstung der Hangkante am 
Schmuhlsberg 

• �Bericht über Ausführung von Beschlüssen 

sowie sonstige Mitteilungen des Bürger-
meisters und Anfragen der Ausschussmit-
glieder

Nichtöffentliche Sitzung

• Mitteilung über Bauvorhaben

• �Bericht über Ausführung von Beschlüssen 
sowie sonstige Mitteilungen des Bürger-
meisters und Anfragen der Ausschussmit-
glieder

4 Jahre ist es her, seit die durch den Land-
schaftsverband Rheinland (LVR) ins Leben 
gerufenen Koordinierungs-, Kontakt- und 
Beratungsstellen (kurz KoKoBe) ihre Tätig-
keit rheinlandweit aufgenommen haben. 
Bei KoKoBe handelt es sich um ein Bera-
tungsangebot für Menschen mit geistiger 
und mehrfacher Behinderung, deren Ange-
hörige und Betreuer, natürlich aber auch für 
alle Interessierten sowie Dienste rund um 
die Behindertenhilfe. Sie arbeiten träger-
unabhängig, neutral und kostenfrei und se-
hen es als ihre Aufgabe, den Ratsuchenden 
objektiv durch den „Angebots- und Para-
graphendschungel“ zu begleiten. Allein das 
Alltagsleben ist für Menschen mit einer Be-
hinderung nicht immer leicht zu bewältigen, 
in allen Bereichen – sei es Wohnen, Arbeit 
oder die Freizeitgestaltung - stoßen sie auf 
Fragen und Hindernisse. Unüberwindbar 
scheint dann eine langfristige Planung für 

Angehörige und Betroffene hinsichtlich des 
weiteren Lebensweges. „Wie kann ich Wün-
sche umsetze?“ „Wo fange ich an?“ Wichtig 
ist, gemeinsam mit dem Menschen mit Be-
hinderung und nicht für ihn Lösungen zu 
finden. Hier setzt die Arbeit der KoKoBe an. 
Gemeinsam mit den Ratsuchenden sollen 
individuelle Lösungen gefunden, sowie bei 
deren Umsetzung unterstützt und begleitet 
werden. Dabei greift sie auf ein Netzwerk 
zurück, um an die richtigen Stellen weiter-
zuvermitteln zu können und stellt Kontakte 
her, wie z.B. zu Behörden, Ärzten, Bildungs-
einrichtungen. Im Kreis Wesel gibt es fünf 
KoKoBe Standorte, um möglichst für alle Be-
troffenen und Interessierte gut erreichbar zu 
sein. In Alpen befindet sich das KoKoBe Büro 
in der Haagstraße 7a, Ansprechpartnerin ist 
Frau Lenz unter der Telefonnummer 02802/ 
947545.
Da es sich bei KoKoBe aber um ein niedrig-
schwelliges und flexibles  Beratungsangebot
handelt, erfolgen die Beratungen mit in-
dividuellen Terminvereinbarungen auch in 
Form von Hausbesuchen. Hier wird nun ein 
weiterer Baustein gesetzt. 
Ab April bietet die KoKoBe Alpen an 
jedem 2. Donnerstag im Monat von 
14.00 - 16.00 Uhr im Rathaus in Alpen 
im Zimmer Nr. 12 Sprechzeiten an. Die 
Gemeindeverwaltung ist Dreh- und Angel-
punkt des regionalen Lebens, hier laufen 
viele Fäden zusammen. Durch die Einrich-
tung von Sprechzeiten soll das Angebot der 
KoKoBe weiter ins Gemeinwesen integriert 
werden.

KoKoBe – Koordinierung-,
Kontakt- und Beratungs-
angebote für Menschen mit 
geistiger Behinderung
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nach Vereinbarung (Tel.: 912-101)

CDU-Fraktion
www.cdu-alpen.de
montags, 19.30 Uhr - Sitzungssaal im Rat-
haus, Tel.: 02802/912-810
außerhalb der Fraktionssitzungen, Tel.: 
02802/6383 (Fraktionsvorsitzender, Die 
Schraag 39, Alpen), Geschäftsstelle der CDU-
Fraktion: Fürst-Bentheim-Str. 25, 46519 Al-
pen, Tel.: 02802/6933
SPD-Fraktion
www.spd-alpen.de
montags, 19 Uhr - im AWO-Stübchen, 
Burgstr. 40, Alpen, Tel.: 02802/3362, (Frak-
tionsvorsitzender, Die Huf 8, Alpen), Ge-
schäftsstelle der SPD-Fraktion: Wallstr. 4, 
46519 Alpen, Tel.: 02802/5383
FDP-Fraktion
www.fdp-alpen.de
jeden 1. und 3. Montag im Monat, 20 Uhr, im 
Rathausnebengebäude, Rathausstr. 3, Zi. 25, 
Tel. 02802/912-820; Geschäftsstelle: Ginderi-
cher Str. 32, Alpen, Tel.: 02802/96904; Frak-
tionsvorsitzender, Gindericher Str. 32, Alpen, 
Tel. 02802/96904
Fraktion Bündnis 90/
Die Grünen
www.gruene-alpen.de
montags, 19.30 Uhr -21.00 Uhr im Rathaus, 
Zi. 12, Tel.: 02802/912-100, außerhalb der 
Fraktionssitzungen Tel.:02802/96370, Fax: 
96371, (Fraktionsvorsitzender Chr. Chwallek, 
Bruckstr. 3, Tel. 02802/9463976, Alpen), Ge-
schäftsstelle von Bündnis 90/Die Grünen: 
Bruckstr. 3, Alpen, Tel. 02802/9463976

Öffnungszeiten:
montags bis freitags: 8.00-12.00 Uhr
dienstags:	 14.00-18.00 Uhr
donnerstags: 14.00-17.00 Uhr
sowie nach telefonischer Verein-barung: 
Telefon: 02802 / 912-0
Internetanschrift: www.alpen.de
Email: info@alpen.de

Nancy Möller, Tel.: 02802/912-220
nur mittwochs, sonst unter 02835/1068
oder E-Mail: nancy.moeller@issum.de

Erreichbarkeit der Arbeitsge-
meinschaft Kreis Wesel (ARGE) 
im Rathaus der Gemeinde 
Alpen
Öffnungszeiten: montags, dienstags u. 
donnerstags 9.00 bis 12.00 Uhr sowie nach 
telefonischer Vereinbarung
Frau Kirsten Schmitz
0281/9620-753  

Zimmer 4, Buchstabe A - J
E-Mail: kirsten.schmitz@arge-sgb2.de
Frau Katrin Attig
0281/9620-752  
Zimmer 2, Buchstabe K - Z
E-Mail: katrin.attig@arge-sgb2.de
Vermittlerin Frau Marion 
Billen
für Ü 25 (Zimmer 6), 0281/9620-754 (nur 
Montags und Mittwochs -ganztägig -), Fax 
0281/9620-755
für U 25 Herr Olaf Striebeck
02842/92739-205 (erreichbar bei der Stadt 
Kamp-Lintfort)

Rufbereitschaft der Ordnungs-
behörde über die Leitstelle 
der Feuerwehr Tel: 0281/16340 
oder über die Polizei Tel.: 
02801/71423522
Leiter des Fachbereichs 2 Ord-
nung, Soziales, Schulen, Joa-
chim Wolter Tel.: 3599
Leiter des Fachbereichs 3 Bau-
en, Planen, Umwelt, Ulrich 
Geilmann Tel.: 02838/96926
Allgemeiner Vertreter des Bürgermeisters u. 
Leiter des Fachbereichs 1 Finanzmanage-
ment und Zentrale Dienste, Hans-Dieter van 
Gelder  Tel.: 3971
Bürgermeister Thomas Ahls 
Tel.: 6629
Kanal-Rufbereitschaft: Tel.: 
0172/9402360

Notruf Feuerwehr
Sie erreichen die Feuerwehr Tag und Nacht 
über den Notruf: 112
Auskünfte zum Feuerlöschwesen
und Feuerschutz geben:
Wehrleiter Michael Hartjes, Tel.: 808894 
stellvertr. Wehrführer Frank Coenen,
Tel.: 7942
Löschzug Alpen, Markus Klooster-
mann, Tel.: 7720
Löschgruppe Menzelen,
Richard Nimphius , Tel.: 5224
Löschgruppe Veen,
Christof Kühnen, Tel.: 700600
Der Kranken- und Rettungs-
wagen ist für das gesamte Ge-
meindegebiet tagsüber und 
nachts über die Rufnummer 
112 anzufordern.
Polizeibezirksdienst Alpen
Polizeioberkommissar Willi Küppers,
Tel.: 02802/2272
Sollte der Bezirksbeamte nicht erreicht wer-
den, geben Sie bitte Namen und Telefon-
nummer an, es wird zurückgerufen. 
In dringenden Fällen wählen Sie bitte den 
Notruf 110.
Bürgersprechstunde ist jeden Dienstag in 
den Räumlichkeiten der Polizeidienststelle, 
Rathausstraße 3, in der Zeit von 16 bis 18 Uhr.

Deutsches Rotes Kreuz - 
Krankentransporte
Zentrale Rufnummer über die Kreisleitstelle 
Wesel: 19-222
Freitag, 18.00 bis Sonntag,
10.00 Uhr, Tel.: 0 28 02 / 70 44 07
Kreisleitstelle d. Kreises Wesel
Kurfürstenring 17, 46483 Wesel
Telefon: 0281/1634-0
Fax: 0281/1634-345
Gehörlosentelefon: 0281/1634-111
Notruf-Fax: 0281/1634-112
Notruf: 112
Einheitlicher Notruf für Krankentransporte: 
19-222
Koordinierungs-, Kontakt- und 
Beratungsstelle des Land-
schaftsverbandes Rheinland 
(LVR) für Menschen mit geisti-
ger Behinderung
KoKoBe Sonsbeck, Alpen, Rheinberg
Frau Kira Gilles
Tel.: 02802/947545
Fax.: 02802/78007332
E-Mail: kokoberegionV@lvr.de

Zum Wald 4, 46519 Alpen
Träger: Musik- u. Literaturkreis Alpen e.V.
Achtung neue Tel.-Nr.: 02802-807062
Öffnungszeiten:
montags	 15.30-18.30 Uhr
dienstags	 15.00-17.00 Uhr
mittwochs	 geschlossen
donnerstags	15.00-17.00 Uhr
freitags	 10.00-12.00 Uhr
	 15.00-17.00 Uhr
samstags	 geschlossen

Ab dem 01.01.2009 sind die ärztlichen Not-
dienstbezirke neu aufgeteilt worden.
Dabei ergaben sich folgende Änderungen:
Der Bezirk Wesel-Büderich wird nun von 
Wesel aus betreut; der Ortsteil Rheinberg-
Borth und der Bezirk Alpen mit den Ortsteilen 
Bönninghardt,   Menzelen-Ost und -West von 
Rheinberg. 
Dies bedeutet, dass die ambulante Sprech-
stunde nicht mehr in den ortsansässigen 
Arztpraxen, sondern zentral in der notärzt-
lichen Dienststelle in Rheinberg, Melkweg 3 
a, (Standort des Roten Kreuzes), stattfindet. 
Die Sprechstunden werden dort wie gewohnt 
in der Zeit von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 
von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr abgehalten. 
Telefonisch sind die Ärzte weiterhin 
unter der Hotline-Nr.: 0180-50 44 100 
erreichbar.
Notfall-Hausbesuche werden weiterhin wie 
gewohnt von den beteiligten Ärzten auch 
von Rheinberg aus angefahren.

07.08.2009
Geißbruch-Apotheke, Ferdinantenstraße 12, 
Kamp-Lintfort, Tel.: 02842/8538
Adler-Apotheke, Kuhstraße 19, Rheinberg-
Orsoy, Tel.: 02844/1353

08.08.2009
Apotheke 35, Bahnhofstraße 35, Rheinberg, 
Tel.: 02843/904840
09.08.2009
Hirsch-Apotheke, Auguststraße 45, Kamp-
Lintfort, Tel.: 02842/10433
Barbara-Apotheke, Borther Str. 225, Rhein-
berg-Borth, Tel.: 02802/1515
10.08.2009
Glückauf-Apotheke, Moerser Str. 271, Kamp-
Lintfort, Tel.: 02842/2218
11.08.2009
Löwen-Apotheke, Moerser Str. 220, Kamp-
Lintfort, Tel.: 02842/2384
Budberg-Apotheke, Rheinberger Straße 82, 
Rheinberg-Budbg., Tel.: 02843/92730
12.08.2009
Rhein-Apotheke, Xantener Straße 2, Rhein-
berg, Tel.: 02843/96400
13.08.2009
Sonnen-Apotheke, Moerser Straße 239, 
Kamp-Lintfort, Tel.: 02842/10817
Burg-Apotheke, Burgstraße 8, Alpen, Tel:: 
02802/1414
14.08.2009
Römer-Apotheke, Römerstraße 16, Rhein-
berg, Tel.: 02843/6116
15.08.2009
Montan-Apotheke, Moerser Straße 323, 
Kamp-Lintfort, Tel.: 02842/10969
Apotheke Zum Wald, Zum Wald 3, Alpen, 
Tel.: 02802/96060
16.08.2009
Elefanten-Apotheke, Freiherr-v.-Stein-Str. 
10, Kamp-Lintfort, Tel.: 02842/13029
17.08.2009
Friedrich-Apotheke, Friedrichstr. 14, Kamp-
Lintfort, Tel.: 02842/5342
Adler-Apotheke, Burgstraße 20, Alpen, Tel.: 
02802/2170
18.08.2009
Einhorn-Apotheke, Gelderstraße 8, Rhein-
berg, Tel.: 02843/2274
19.08.2009
Geißbruch-Apotheke, Ferdinantenstraße 12, 
Kamp-Lintfort, Tel.: 02842/8538
Adler-Apotheke, Kuhstraße 19, Rheinberg-
Orsoy, Tel.: 02844/1353
20.08.2009
Apotheke 35, Bahnhofstraße 35, Rheinberg, 
Tel.: 02843/904840
21.08.2009
Hirsch-Apotheke, Auguststraße 45, Kamp-
Lintfort, Tel.: 02842/10433
Barbara-Apotheke, Borther Str. 225, Rhein-
berg-Borth, Tel.: 02802/1515

Achtung: Weitere Apothekennotdienste ent
nehmen Sie bitte der Tagespresse.
Notdienst der Zahnärzteschaft für den Be-
reich Goch, Uedem, Kalkar, Alpen, Sonsbeck, 
Borth und Xanten.
Als Notdienstzt. werden festgesetzt:
1. Samstags und sonntags 10.00 bis 12.00 
Uhr und 18.00 bis 19.00 Uhr. 
2. Am darauffolgenden Mittwoch in der Zeit 
von 18.00 bis 19.00 Uhr.
Notdienstzentrale: 0180/5986700
Augenärztlicher Notdienst 
Notdienstzentrale: 0180/5044100
Hals-, Nasen- und 
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Ohrenärztlicher Notdienst:
Notdienstzentrale: 01805044100
Tierärztlicher Notdienst
Der Notdienst ist unter der Rufnummer Ihres 
Haustierarztes zu erfragen.

in der Zeit vom 07.08.2009 - 
21.08.2009
07.08.2009
5. Veener Radnacht, Veranstalter: SV Borus-
sia Veen, Abteilung Radgruppe
07.08.2009
20.00 Uhr, ‚Nacht des Schlagers‘ im Festzelt 
an der Drüpter Straße , Veranstalter: Bürger-
schützenverein Drüpt 
08.08.2009
Kirmeseröffnung, Veranstalter: Bürger-
schützenverein Drüpt
09.08.2009
Preis- und Königsschießen, Veranstalter: 
Bürgerschützenverein Drüpt
15.08.2009
Krönungsball, Veranstalter: Bürgerschüt-
zenverein Drüpt
15.08.2009
Waldfest auf dem Abenteuerspielplatz in 
Bönninghardt, Veranstalter: Ballspielverein, 
Tambourcorps und Jubo Bönninghardt
19.08.2009
14.00 Uhr ab Adenauerplatz, Wallfahrt nach 
Marienbaum, Besichtigung des Wallfahrts-
museums und Kirchenführung, Kaffee im 
dortigen Pfarrheim, Veranstalter: ARG Alpen 
Vorankündigung:
23.08.2009
Pfarrfest im Park am Marienstift, Beginn mit 
dem Festhochamt um 10.45 Uhr, Veranstal-
ter: Kath. Pfarrgemeinde St. Ulrich Alpen
23.08.2009
Preis- und Königsschießen, Veranstalter: 
St. Nikolaus Schützenbruderschaft Veen-
Winnenthal

für die Zeit vom 07.08.2009 - 
21.08.2009

Katholische Kirchen-
gemeinde St. Ulrich Alpen
Freitag, 07.08.
18.30 Uhr Rosenkranzgebet in der Kirche
19.00 Uhr Hl. Messe in der Kirche

Samstag, 08.08.
18.00 Uhr Sonntagvorabendmesse

Sonntag, 09.08.
  8.15 Uhr Gemeinschaftsmesse
10.45 Uhr Hochamt

Montag, 10.08.
19.00 Uhr Hl. Messe in der Kirche

Dienstag, 11.08.
10.00 Uhr �Hl. Messe im Marienstift (Speise-

saal)

Freitag, 14.08.
19.00 Uhr Hl. Messe in der Kirche

Samstag, 15.08.
18.00 Uhr Sonntagvorabendmesse

Sonntag, 16.08.
  8.15 Uhr Gemeinschaftsmesse

10.00 Uhr �Kleinkindergottesdienst im Ma-
rienstift

10.45 Uhr Hochamt

Montag, 17.08.
  9.15 Uhr �Ökumen. Einschulungsgottes-

dienst der Hauptschule in der 
evang. Kirche

19.00 Uhr Hl. Messe in der Kirche

Dienstag, 18.08.
  8.00 Uhr �Ökumen. Einschulungsgottes-

dienst der Realschule in der 
evang. Kirche	  

  9.00 Uhr �Ökum. Einschulungsgottesdienst 
Grundschule Alpen in der kath. 
Kirche

10.00 Uhr Hl. Messe im Marienstift
10.15 Uhr �Einschulungsgottesdienst Grund-

schule Millingen in der Turnhalle 
Millingen

Freitag, 21.08.
19.00 Uhr Hl. Messe in der Kirche

Vorankündigung:
Sonntag, 23.08.
  8.15 Uhr Gemeinschaftsmesse
10.45 Uhr �Familiengottesdienst anschl. 

Pfarrfest

Katholische Kirchen-
gemeinde St. Vinzenz
Bönninghardt
Samstag, 08.08.
16.45 Uhr Sonntagvorabendmesse

Sonntag, 16.08.
  9.30 Uhr Hochamt

Katholische Kirchenge-
meinde St. Nikolaus Veen
Sonntag, 09.08.
  9.30 Uhr Hochamt

Donnerstag, 13.08.
19.00 Uhr Hl. Messe

Samstag, 15.08.
16.45 Uhr �Sonntagvorabendmesse anschl. 

Pfarrversammlung

Dienstag, 18.08.
  9.00 Uhr �Ökumen. Einschulungsgottes-

dienst Grundschule

Donnerstag, 20.08.
19.00 Uhr Hl. Messe

Katholische Kirchen-
gemeinde Menzelen
Samstag, 08.08.
17.00 Uhr Rosenkranzgebet
17.30 Uhr Heilige Messe

Sonntag, 09.08.
  8.30 Uhr Heilige Messe

Samstag, 15.08.
17.00 Uhr Rosenkranzgebet
17.30 Uhr Heilige Messe

Sonntag, 16.08.
  8.30 Uhr Heilige Messe

Evangelische Kirchen-
gemeinde Alpen
Sonntag, 09.08.
10.00 Uhr �Gottesdienst mit Taufen, Pfr. Dr. 

Becks 
11.30 Uhr �Gottesdienst im Bürgerzentrum 

Alpsray , Pfr. Dr. Becks

Sonntag, 16.08.
10.00 Uhr �Gottesdienst, Pfarrer i. R. Schmeer 

Montag, 17.08.
  9.15 Uhr �Ök. Einschulungsgottesdienst für 

die Hauptschule Alpen, Pfr. Dr. 
Becks / Pfr. Grauten 

Dienstag, 18.08.
  8.00 Uhr �Ök. Einschulungsgottesdienst 

für die Realschule Alpen, Pfr. Dr. 
Becks / Pfr. Grauten

  9.00 Uhr �Ök. Einschulungsgottesdienst 
für die Grundschule Menzelen in 
St. Walburgis, Pfr.‘in Thölke / Pfr. 
Zglinnicki 

  9.00 Uhr �Ök. Einschulungsgottesdienst 
für die Grundschule Alpen in St. 
Ulrich, Pfr.‘in Becks / Pfr. Grauten

  9.00 Uhr �Ök. Einschulungsgottesdienst in 
der Grundschule Veen, Pfr. Dr. 
Becks / Pastoralreferent Frings

10.15 Uhr �Ök. Einschulungsgottesdienst in 
der Grundschule Millingen, Pfr. Dr. 
Becks / Pastoralreferent Frings

Herzliche Einladung zum Sonntagscafé im 
Anschluss an den Gottesdienst!
In den Ferien findet kein Kindergottesdienst 
statt!

Evangelische Kirchen-
gemeinde Bönninghardt
Sonntag, 09.08.
  9.30 Uhr �Gottesdienst,  Pfarrer i.R. Brink-

mann

Sonntag, 16.08.
  9.30 Uhr �Gottesdienst,  Pfarrer i.R. K. Brink-

mann

Neuapostolische
Kirche Alpen
Sonntag, 09.08.
  9.30 Uhr Gottesdienst

Mittwoch, 12.08.
19.30 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 16.08.
  9.30 Uhr Gottesdienst

Mittwoch, 19.08.
19.30 Uhr Gottesdienst

Ulrichstraße 12 b, 46519 Alpen
Öffnungszeiten:
Dienstags:	   9.00 - 11.00 Uhr
	 15.00 - 17.00 Uhr
Mittwochs:	 15.00 - 17.00 Uhr
Donnerstags:	 15.00 - 17.00 Uhr

Freitags:	 15.00 - 17.00 Uhr
Die kath. Bücherei ist auch in den Schulferi-
en geöffnet (ausgen. die Ausleihe am Diens-
tagvormittag)! Telefonisch ist die Bücherei 
unter 02802 - 6564 erreichbar.

Montag: von 15.00 bis 17.00 Uhr Teenietreff 
für 10- bis 13-jährige; von 17.30 bis 20.30 Uhr 
Jugendtreff für Jugendliche ab 14 Jahren
Dienstag: von 15.00 bis 16.30 Uhr Kindercafé 
für 5- bis 9-jährige; von 17.00 bis 18.30 Uhr 
Teenietreff für 10- bis 13-jährige; von 19.00 
bis 20.30 Uhr Jugendtreff für Jugendliche 
ab 14 Jahren. Freitag: von 15.00 bis 17.00 
Uhr Mädchentreff für 10- bis 14-jährige; von 
17.30 bis 18.30 Mitarbeiterkreis; von 19.00 
bis 20.30 Uhr Jugendtreff für Jugendliche ab 
14 Jahren. Ansprechpartner: Jugendbetreuer 
Angus Friedrich, verantwortlich für den Kin-
der- und Jugendbereich.

In allen Renten- und Krankenversicherungs-
fragen können sich Versicherte direkt an fol-
genden Knappschaftsältesten wenden:
Heinz Wellmann, Pastor-Sanders-Weg 10, 
Tel. 02802/3708. Sprechstunde jeden Mon-
tag ab 16.00 Uhr. Bitte Termine telefonisch 
vereinbaren.Rentenberatung für LVA, 
Deutsche Rentenversicherung Bund-Ver-
sicherte und alle übrigen Interessenten im 
Rathaus in Alpen, 2. Stock. Die Beratungen 
werden von dem Versichertenberater der 
Deutschen Rentenversicherung Bund/LVA, 
Helmut Müller, Molkereistr. 2, 46519 Alpen 
(Menzelen-Ost), durchgeführt. Die nächste 
Beratung für den Monat Juli 2009 findet 
statt am Donnerstag, 13.08.2009 zwischen 
14 und 18 Uhr. Änderungen der genannten 
Termine vorbehalten. Sollten zu den Sprech-
stunden sehr viele Besucher erscheinen, ist 
vorgesehen, Einzeltermine - am Beratungs-
tag - abzusprechen bzw. zu vereinbaren. 
Außerdem besteht die Möglichkeit für telefo-
nische Auskünfte: Mo. bis fr.zwischen 19 und 
20 Uhr unter der Tel.-Nr. 02802/1701.
Die Betriebsrentenbezüge (Höhe etc.) sollten 
Sie mit mir besprechen Aufgrund persön-
licher Erfahrungen kann ich Ihnen wertvolle 
Hinweise geben.

Das Hallenbad 
bleibt in der Zeit 

vom 1.7.2009 -
einschl. 9.8.2009

geschlossen
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Objekt: Sichte; Material/Technik: Stahl, Holz, Eisen; Datierung: ca. 1920; Erwerb von: Fam. Willi 
Maas.

Die wirtschaftliche Entwicklung ist Teil der 
Gesamtentwicklung einer Gemeinde. Hierzu 
trägt die kommunale Wirtschaftsförderung 
bei. Sie umfasst alle Maßnahmen zur Verbes-
serung der Faktoren, die die Standortwahl 
von Unternehmen beeinflussen.
Das gilt sowohl für die sog. „harten“ Faktoren 
(Gewerbeflächen, Infrastruktur) als auch für 
die sog. „weichen“ Faktoren (Bildungs- u. 
Kulturangebot u. Ä.) Die Maßnahmen be-
ziehen sich sowohl auf die vorhandenen Be-
triebe als auch auf neu anzusiedelnde oder 
noch zu gründende Betriebe. Zielgruppen 
der Wirtschaftsförderung sind nicht nur die 
unternehmerische Wirtschaft, sondern auch 
Behörden, Verbände und Einrichtungen ohne 
Erwerbscharakter.
Für Fragen und Anregungen zur gemeind-
lichen Wirtschaftsförderung stehen Ihnen 
folgende Ansprechpartner im Rathaus der 
Gemeindeverwaltung zur Verfügung.
Bürgermeister Thomas Ahls,
Telefon: 02802/912-102
E-Mail: thomas.ahls@alpen.de
Thomas Janßen
Telefon: 02802/912-125
E-Mail: thomas.janssen@alpen.de
Bettina Witt
Telefon: 02802/912-180
E-Mail: bettina.witt@alpen.de
Für spezielle Fragen z. B. zu Finanzierun
gen, Förderprogrammen, Neuerrichtung, 
Erweiterung oder Verlagerung von Betrieben 
als auch zu Fragen in den Bereichen Touris-
mus und Regionalvermarktung steht Ihnen 
als Serviceeinrichtung des Kreises Wesel die 
„Entwicklungs Agentur Wirtschaft (EAW)“ , 
ebenfalls hilfreich zur Seite. Sie erreichen die 
EAW im RWE-Gebäude, Reeser Landstraße 

41, 46483 Wesel, Telefon: 0281/207-3908, 
Telefax: 0281/207-4711, E-Mail: eaw@kreis-
wesel.de, Homepage: www.eaw-kreiswesel.
de 
FREE-Niederrein –
Flächen – Recherche – System
für Ladenlokale
FREE-Niederrhein ist eine Gemein-
schaftsinitiative der Niederrheinischen IHK 
Duisburg-Wesel-Kleve und der Wirtschafts-
förderungs- und Stadtmarketinggesellschaf-
ten von insgesamt 17 Städten und Gemein-
den des IHK-Bezirks. FREE-Niederrhein ist ein 
Flächen-Recherche-System für Einzelhandel 
und Dienstleister, in das Ladenlokale zur 
Miete oder zum Kauf für die Bereiche Einzel-
handel, Gastronomie und sonstige Dienstleis-
tungen kostenlos eingestellt werden können.
Neben Informationen zum Objekt (inklusive 
Detailkarte und Foto) bietet FREE-Niederr-
hein auch detaillierte Informationen zur 
Analyse der Marktsituation. So stehen den 
Interessenten gemeindebezogen alle für die 
Standortentscheidung benötigten Informa-
tionen komprimiert zur Verfügung, unter 
anderem Stadtportraits, allgemeine Struk-
turdaten, Kaufkraft- und Umsatzkennziffern 
und der aktuelle Mietpreisspiegel.
Das Online-Angebot ist im Internet unter 
www.free-niederrhein. de, sowie über die 
Internetseiten der beteiligten Städte und Ko
operationspartner verfügbar.
Eintragungen und Pflege der Daten kön-
nen die Immobilien-Eigentümer über eine 
einfache und komfortable Administration 
im Internet selbst vornehmen. Gerne ist 
aber auch die Wirtschaftsförderung der 
Gemeindeverwaltung Alpen bei der Eingabe 
behilflich.

Wirtschaftsförderung

Deutscher Kinderschutzbund
Ortsverband Alpen e.V.

Kontaktadresse: Frau Irmgard Gräven - Vorsitzende -
Gartenstraße 23a, 46519 Alpen, Tel.: 02802/4581, Fax.: 4551
Spendenkonten: 
Volksbank Niederrhein 354 611 06, Kto Nr. 103 763 010
Sparkasse am Niederrhein, 354 500 00, Kto Nr. 1 102 000 377
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Freitag, 07.08.2009,	 20.00 Uhr	� „Die Nacht des Schlagers“�  
mit Happy-Hour, Verlosung einer AIDA-Reise, eines 
Navigationssystem und eines Verzehrgutscheins 
im Wert von 75,- € im Vereinslokal (Eintritt 6,- €, 
Lospreis 1,- €)

Samstag, 08.08.2009,	 15.30 Uhr	� Offizielle Kirmeseröffnung mit Freifahrten für die 
Kinder und Vogelpreisschießen der Schützenfrauen

		  - Cafeteria -

Sonntag, 09.08.2009,	   6.00 Uhr	 Wecken durch d. Spielmannszug Menzelenerheide
	 10.00 Uhr	� Treffen der Schützen am Vereinslokal, Elly’s Steak-

house, 
Drüpter Str. 31, 46519 Alpen anschließend Marsch 
zum Ehrenmal mit Gedenkfeier für die verstorbe-
nen Mitglieder und aller Drüpter

	 11.00 Uhr	� Gemeinsamer Frühschoppen im Festzelt mit 
Preisverteilung des  Vereinspreisschießens und 
des Vogelpreisschießens der Schützenfrauen vom 
Vortag

	 14.00 Uhr	 Treffen der Schützen am Vereinslokal 
	 - Abholen des Jubiläumskönigs -		
	
	 16.30 Uhr	� Eintreffen der Schützen an der Festwiese mit 

anschließendem Preis- und Königsschießen

Samstag, 15.08.2009,	 15.30 Uhr	 Treffen der Schützen am Vereinslokal
		  - Abholen der neuen Majestäten mit Throngefolge 
-
	 18.00 Uhr	 Umzug durchs Dorf
	 20.00 Uhr	� Galakrönungsball mit den geladenen Gastvereinen 	

aus Alpen, Borth, Bönning und Bönninghardt-
Vierquartieren

Schützenfestablauf
des Bürgerschützenvereins 
Drüpt 1683 e.V.

Fröhliche Lagergrüße senden die 118 Teil-
nehmer des diesjährigen Veener Ferienla-
gers aus dem idyllischen Urlaubsort Maria 
Alm am Fuße des Steinernen Meeres in 
Österreich. Vielfältige Erlebnisse in dieser 
malerischen Bergwelt haben die Teilnehmer 
aus Veen und Umgebung schon erlebt, rund 
um die Uhr gibt es ein abwechselungsreiches 
Lagerprogramm.
Begonnen hat das 32. Veener Ferienlager 
mit einem Reisesegen in der St. Nikolaus-
Pfarrkirche, bevor es mit dem Zug zum 
Urlaubsort ging. Hier empfing ein riesiges 
Unwetter die Lagergemeinschaft, dreihun-
dert Meter über dem Ferienhaus lag Schnee. 
Aber bereits am ersten Lagertag strahlte die 
Sonne, was folgte waren tolle Ferientage 
bei hochsommerlichen Temperaturen. Bei 
diesem Bilderbuchwetter fand man Abküh-
lung in den Freibädern von Maria Alm und 

Saalfelden wie auch 
dem Ritzensee, 
einem kleinen 
Naturwunder vor 
einer prachtvollen 
Bergkulisse.
Fanabend bei Bo-
russia Mönchen-
gladbach
Ein erster Höhe-
punkt war die 
Begegnung mit 
der Bundesliga-
mannschaft aus 
Mönchengladbach. 
Über den Veener 
Fanclub durften 
40 Personen zum 
Fanabend mit den Spielern und dem Trai-
ner- und Beteuerstab des niederrheinischen 

Tolle Erlebnisse im malerischen 
Salzburger Land
Programm rund um die Uhr im Veener Ferienlager

Bundesligisten. 
Viele Gesprä-
che mit den 
Spielern, eine 
Vielzahl von 
Auto grammen 
auf allen Trikots 
und Kleidungs-
stücken und das 
G e b u r t s t a g s -
geschenk von 
Oliver Neuville 
an Marvin Küh-
nen bleiben 
u n v e r g e s s e n . 
Daneben be-
suchte man ein 
Tr a inings sp ie l 

gegen Athen und war Zuschauer beim Trai-
ning. Im und am Lagerhaus wurden zahlrei-
che Work-Shops (u.a. Ketten, Perlen, Batik, 
T-Shirts gestalten, Holzarbeiten, u.a.) ange-
boten. Der Musik-Shop wurde sehr intensiv 
gestaltet. Einen besonderen Auftritt hatte 
diese Drumband beim Schützenfest. Ebenso 
fanden Disco, Wahl des Lagerhits und die 
morgendlichen Geburtstagsfeiern guten 
Anklang. Umrahmt wurde das Frühstück 
vom Lagerradio „Almdudler“ und morgend-
lichen Darbietungen des Betreuerteams. 
Besondere Aktionstage waren der Öster-
reichtag (mit vielen Aktionen des Ferien-
landes) und der XXL-Tag (alles in Übergrö-
ße machen). Unvergessen bleibt auch der 
lagereigene Hüttenabend mit Spielen und 
Gesängen und den Auftritten des Zauberers 
Phil Schmitz. Hierzu stellte die Lagerküche 
stets passendes Essen bereit. Die Riesen-
Hamburger oder die Meter-Pizza waren nur 
ein Beispiel. Marlene Holland und Monika 
Schweden verzaubern das Lager mit sehr 
abwechselungsreichem Essen. Und so klingt 
es mehrfach am Tag ganz laut: „Das Essen ist 
Spitze !“
Die Bergtouren, vor allem die Almenwande-
rung und die 2-Tage-Tour zum Riemannhaus 
auf 2177 m waren ebenso eindrucksvoll 
wie Sessellift und Gondelfahrten. Auch die 
nächtliche Fackelwanderung vom Schatt-
berg war nicht nur für die Lagerteilnehmer 
beeindruckend.
Jan Gooßens ist Lagerschützenkönig
Ein weiterer Höhepunkt war der Lagertag 
am vergangenen Sonntag. Aus der Heimat 
waren Pastor Alfried Decking, Bürgermeis-
ter Thomas Ahls und der Ehrenvorsitzende 
des Sportvereins Willi Spettmann angereist. 
Nach einem eindrucksvollen Lagergottes-
dienst im Freien am rauschenden Naturbach 
wurden Monika Rennings für 5 Jahre und 
Tina Gesthuysen für 10 Jahre ehrenamtliche 
Mitarbeit geehrt. Lagerleiter Charly Schwe-
den sprach Dank und Anerkennung aus und 

lobte besonders das Engagement der jungen 
Damen. Dieser Feier folgte das Festessen, 
anschließend hieß es Antreten zum Lager-
schützenfest. Umrahmt von einer Lagerkir-
mes, Kuchenschlacht mit 14 Kuchenspenden 
aus der Heimat fand ein spannendes buntes 
Treiben statt. Jan Gooßens war einer von 
22 Königsaspiranten der glückliche Schüt-
ze.  Lagerkönigin wurde Julia Kannegieter. 
Parade, Fahnenschwenken. Preisverleihung 
und Krönungsball rundeten einen gelungen 
Lagertag ab. 
In den nächsten Tagen stehen noch ein Be-
such im Salzbergwerk Hallein an, den Sin-
nesparcours oberhalb von Maria Alm wird 
man noch testen und Wallfahrtskirche und 
Glasbläser werden noch besucht. Auch die 
Sieger der Zimmerbewertung werden noch 
geehrt, ebenso der Saustall des Lagers ver-
urteilt. Mit dem Lagergericht und einem ab-
schließenden Hüttenabend kehrt das Lager 
am kommenden Samstag zwischen 19 und 
20 Uhr auf dem Veener Schulhof zurück. 
Braun gebrannt und mit vielen Erlebnissen, 
die auch den Lagerpässen festgehalten wur-
den. Daneben wird ein Lagerfilm gedreht, 
den man am Lagertag am letzten Sonntag 
in den Herbstferien zeigen wird. Dann wird 
auch das Reiseziel des 33. Veener Ferienla-
gers in 2010 bekannt gegeben.
Charly Schweden dankt den vielen Helfern 
in der Heimat, den hunderten Schreibern im 
Gästebuch und vor allem seinem tollen, vor-
bildlichen Lagerteam für alle Hilfen, Ideen 
und Arbeiten. Sie alle haben wieder ein 
Ferienlager ermöglicht, das aus einer wun-
dervollen Bergwelt sicherlich unvergessen 
bleiben wird.
Die neuesten Lageraktionen können im In-
ternet unter www.borussia-veen.de einge-
sehen werden.
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Kaum ist der Sommer da, schon duftet es 
überall draußen herrlich nach gegrilltem 
Fleisch, Fisch oder Gemüse. So manch einer 
wird jetzt zu einem genialen Küchenchef 
und probiert neue Varianten beim Grillen 
aus. Zu einer wahren Kunst hat sich das 
Marinieren entwickelt. Das altbewährte 
Verfahren in der Lebensmittelverarbeitung 
wussten schon die Ur-Väter zu schätzen, 
denn dadurch werden Produkte besonders 
aromatisch.
Marinieren ist das Einlegen von Lebens-
mitteln in einer würzenden Flüssigkeit. Es 
macht die Produkte haltbar, verleiht ihnen 
einen speziellen Geschmack oder dient der 
weiteren Verarbeitung. 
Traditionelles Verfahren für viel Geschmack
Die Basis von Marinaden bilden meist saure 
Flüssigkeiten wie Essig, Wein, saure Sahne 
oder Buttermilch, ergänzt um verschie-
denste Kräuter und Gewürze. Auch Ketchup, 
Zwiebeln, Knoblauch, Honig oder Zucker 
sind denkbar. Durch das Einlegen dringen 
Säure und Gewürze tief in die Speise ein und 
machen sie aromatischer und zarter. 
Für Grillgerichte ist Marinieren besonders 
beliebt, da die eingedrungenen Aromen vor 
der Hitze geschützt sind, während sie als 
Gewürze auf der Oberfläche schnell verbren-
nen würden. Essig und Weißwein hemmen 

zudem die Bildung von Bakterien und zer-
setzen das Eiweiß im Fleisch, dadurch wird 
es mürbe und kann kürzer gegart werden. 
Auf Salz sollte bei der Marinade verzichtet 
werden, da es dem Fleisch Flüssigkeit ent-
zieht und so der saftige Geschmack leidet. 
Wenn man Gemüse marinieren will, eignen 
sich am besten Paprikaschoten, Zucchini, 
Auberginen und Pilze. Das Gemüse sollte vor 
dem Einlegen leicht vorgegart werden. 
Neu: Marinierte Erdnüsse 
Der Nuss-Spezialist ültje hat nun das Ma-
rinieren auch für Nüsse entdeckt! Gleich 
zwei verschiedene Sorten von marinierten 
Erdnüssen passen prima zu einer Grillparty: 
Erdnüsse mariniert „Meersalz & Balsamico“ 
und „Meersalz & Pfeffer“. ültje ist damit 
das erste Unternehmen in Deutschland, 
das das altbewährte Verfahren für Erdnüsse 
einsetzt. Die in der würzenden Flüssigkeit 
eingelegten Erdnüsse erhalten durch das 
Marinieren eine wunderbare Geschmacks-
note. Anschließend werden sie noch im 
Ofen gebacken und sind dadurch besonders 
knusprig.  Die würzenden Zutaten verbinden 
sich außerdem ideal mit der Erdnuss und die 
Marinade zieht ein. Dadurch gibt es beim 
Knabbern keine fettigen Finger, die Hände 
bleiben sauber. 	�  akz-o

Bei schönem Wetter wird überall in Deutsch-
land leidenschaftlich gerne gegrillt – und 
zwar längst nicht nur im eigenen Garten 
oder auf dem Balkon. Vielfach geschieht dies 
auch in öffentlichen Parks und Grünanlagen, 
an Seen oder Flussufern sowie an ausgewie-
senen Grillplätzen und Grillhütten. Doch wer 
das Feuer entfacht, trägt dafür auch die Ver-
antwortung.
Wer also mit seiner Clique hinaus ins Freie 
zieht – Würstchen, Holzkohle und Sixpack 
unterm Arm – sollte es 
nicht gleich übertreiben. An 
vielen öffentlichen Plätzen 
darf überhaupt nicht ge-
grillt werden. Andere Städ-
te und Gemeinden sind da 
großzügiger und gestatten 
dies mit gewissen Auflagen. 
So sind oft Mindestabstän-
de zu Bäumen oder Abstän-
de zwischen Glutbett und 
Grasnarbe vorgeschrieben. 
Wer hingegen angesengte 
Rasenflächen, Glasscherben 
und Müll hinterlässt, muss 
mit einem Verwarngeld 
rechnen. Offenes Feuer ist 
grundsätzlich verboten. 
Am besten ist es, sich bei 
der städtischen Behörde 
danach zu erkundigen, was 
geht – und was nicht. So 
steht einem gemütlichen 
Grillabend mit Freunden 
nichts im Wege.
Und so steht einem unver-
gesslichen Abend, gemein-
sam mit Freunden an einem 
lauen Sommerabend unter 
freiem Himmel, nichts mehr 
im Wege: Den Grill sicher aufstellen. Holz-
kohle oder Grillbriketts drauf, Anzündwürfel 
dazu und warten, bis sich auf der Kohle eine 
Ascheschicht gebildet hat. Dann kommen 
Koteletts, Steaks und Würstchen auf den 
Rost – und wenig später kann herzhaft zu-

gebissen werden. Hinterher dann aber bitte 
auch die Glut löschen, Reste und Abfälle ein-
packen und alles mitnehmen.
Auch beim Grillen gilt: Billig ist teuer. Wer 
bei der Grillkohle nicht auf Qualität achtet, 
ärgert sich nachher. Grillbriketts werden aus 
reinem Kohlenstoff hergestellt und entfal-
ten eine dauerhaft hohe und intensive Hitze. 
Und die Holzkohle bröckelt und staubt hier 
nicht. � akz-o

Gefährlichen Leichtsinn vermeiden:

Wer mit seiner Clique draußen 
grillt, trägt auch Verantwortung

Gemeinsames Grillen ist in jeder Alterklasse beliebt und sorgt 
für unvergessliche Stunden – ob draußen im Park oder daheim 
im Garten. akz-o� Foto: Grillprofi

Marinieren in der Grillsaison 
Einlegen macht Lebensmittel 
besonders aromatisch

Mariniertes Fleisch und Gemüse ist beim Grillen sehr beliebt. Als ergänzender Snack zur Grill-
party gibt es jetzt auch marinierte Erdnüsse.  akz-o� Foto: ültje
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Sparkassen-Finanzgruppe

Der Sparkassen-Auto-Kredit ist die clevere Finanzierung für Ihren Gebraucht- oder Neuwagen. Profitieren Sie von niedrigen Monatsraten und 
hoher Flexibilität. Nach der frei wählbaren Grundlaufzeit stehen Ihnen monatlich 3 Happy Ends zur Wahl: 1. Automatisch günstig weiterfi-
nanzieren, 2. Kredit sofort ablösen oder 3. Fahrzeug zum garantierten Wert zurückverkaufen. Interessiert? Wir beraten Sie gern. Wenn’s um 
Geld geht – Sparkasse.

Einsteigen und los -
mit dem Sparkassen-Auto-Kredit.*
Für Gebraucht- und Neuwagen.

* Ihren Vertrag schließen Sie mit der Deutschen Leasing Finance GmbH, einem spezialisierten Verbundpartner in der Sparkassen-Finanzgruppe.

Autofinanzierung

mit Direkt-Zusage!


